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Le be ns mi ttel versc h we n d u n g i st i n al l er Mu n de.  Für al l e,  di e si c h di e we g ge worfe ne n Le be ns mi ttel  h ol e n u n d davon l e be n,  gi l t
das sogar wörtl i c h.  Di s kuti ert wer de n di e mi t de m We g werfe n ver b u n de ne n U mwel tsc häde n u n d Fol ge n f ür di e Er nähr u n g von
Me nsc he n.  Nur sel t e n ste ht di e r ec htl i c he Fr age i m Mi tt el p u n kt,  war u m das de utsc he Str afr ec ht,  wel c hes gr ö ßte ntei l s n oc h aus
de m De utsc he n Rei c h sta m mt,  di e Rett u n g sol c h wertvol l e n Mül l s ei ge ntl i c h u nter Str afe st el l t.  Aus nah me n si n d ei ni g e Ge-
ri c htsverfahr e n,  di e g e ge n soge nan nte „ Contai ner er _i n ne n “ an gestr e n gt wer de n – mi t u nter von de n Su per mär kte n sel bst o der
von der Staatsan wal tsc haft,  di e i n der Be kä mpf u n g der Le be ns mi ttel r ett u n g ei n öff e ntl i c hes I nter esse wi tt ert.

an ei n er Str afverfol g u n g ni c ht er si c htl i c h
i st “.  I n der  Sc h wei z,  dessen R ec ht de m deut-
sc hen äh nl i c h i st,  wi r d di e R ec htsl age sc h o n
l än ger  s o ei n gesc h ätzt.  L aut Wi ki pedi a s agte
Mar k us Mel zel ,  S pr ec her der B asl er  Staats-
an wal tsc h aft:  „ Was wegge worfen wi r d u n d
ni c ht f ür  Dri tte besti m mt i st,  ge h ört ni e man-
de m mehr.  Wen n man ni c ht ü ber ei n e n Zau n
stei gen o der  ei n S c hl oss auf br ec h en muss,  u m
an di e War en h er anz u ko m men,  d an n i st ge-
gen d as Co ntai n er n ni c hts ei n z u wen den. “

I m ko n kr eten Gi e ßener F al l  musste di e
Staats an wal tsc h aft de n Di e bstahl svor wurf
f al l e n l asse n u n d d ur c h ei n e n abs ur den E r -
s atzvor wurf er setzen,  der  al l er di n gs au c h al s
Fr ei s pr u c h e n dete wi r d.  Marti n Kaul  beri c h-
tete vor ab i n der  t az u nter  de m Ti tel  „ Das i st
doc h kei n Di e bstahl “ ( taz a m 2 4. 5. 2 0 1 6) ,
n oc h u mfan gr ei c h er  di e Gi e ße ner Al l ge mei n e
a m 1. 6. 2 0 1 6 
( si e h e au c h www. al l tagsal ter n ati ve. de. vu) .

J uri sti sc h wi r d Co ntai n er n oft al s Di e bstahl
vo n War en i m Wert vo n 0 € ge wertet.  Das gi l t
al l er di n gs n ur  d an n,  wen n der  Mül l  al s „fr e m-
de S ac h e “ ge wertet wi r d.  De n n der P ar a-
gr aph 2 42 des Str afgesetz bu c h l autet:  „ Wer
ei n e fr e mde be wegl i c h e S ac h e ei n e m an der e n
i n der Absi c ht wegni m mt,  di e S ac he si c h o der
ei n e m Dri tte n r ec hts wi dri g z u z uei g nen,  wi r d
mi t Fr ei h ei tsstr afe bi s z u f ü nf J ahr en o der
mi t Gel dstr afe bestr aft. “

Was oft ü ber seh en wi r d:  F ür  wegge worfen e
Lebens mi ttel  d ürfte di eser  P ar agr aph gar
ni c ht z utr effen.  De n n wen n ei n _e bi s h eri ge_r
Ei ge ntü mer _i n di e S ac he auf gi bt,  s o wär e es
kei n e „fr e mde S ac he “ mehr,  s o n der n müsste
al s „ h er r e nl ose S ac he “ an gese hen wer de n.
Di e wi e der u m kö n nte si c h j e der mensc h l e gal
anei g nen.  I m Mo ment des Zu gri ffs wür de di e
auffi n de n de P er so n dan n n e ue_r Ei ge ntü-
mer _i n.  Das r e gel t d as B ür gerl i c h e Gesetz-
b uc h i n de n P ar agr aphen 9 5 8f:  „ Ei n e be weg-
l i c h e S ac h e wi r d h er r e nl os,  wen n der Ei ge n-
tü mer i n der  Absi c ht,  auf d as Ei ge ntu m z u
ver zi c hte n,  de n Besi tz der S ac he auf gi bt “
u n d „ Wer ei n e h er r e nl ose be wegl i c h e S ac h e
i n Ei ge n besi tz ni m mt,  er wi r bt d as Ei ge ntu m
an der  S ac he “.

Es gi bt s o gar Sti m men aus de n S u per mar kt-
ketten s el bst,  di e i n di ese Ri c htu n g ge he n u n d
da mi t d ur c h ei ge n e Auss age,  d as Ei ge ntu m
mi t de m Weg werfe n aufz u geben,  de n Di e b-
stahl s par agr aphen wei ter  u nter gr aben.  I nte-
r ess ant i st z. B.  ei n e Äu ßer u n g ei n es S u per-
mar ktes i m R ah men ei n es Str afverf ahr ens i n
Gi e ßen,  i n der  di eser si c h gegen de n Pr ozess
auss pr ac h u n d ar g u menti erte,  d ass „ Contai -
n er n “ j a g ar kei n e Str aftat s ei .  Aus de m
Schr ei be n der  vo n te g ut beauftr agten An-
wal ts kan zl ei  Wei ss/ Wal ter/Fi sc her- Zer ni n
vo m 3 0. 1 2. 2 0 1 5:  „ Di es bez ü gl i c h wei se n wi r
n oc h mal s auf di e Str afverfol g u n gs hi n der ni s-
se n ac h § 1 2 3 Abs.  2 St G B s o wi e § § 2 42,
2 48a St G B hi n.  U nser e Man danti n stel l te al s
( ver mei ntl i c h)  Verl etzte kei n e n Str afantr ag,
da ei n I nter esse an ei n er Str afverfol g u n g
ni c ht besteht.  U n geac htet desse n i st di e
Str afbar kei t des Co ntai n er ns n ac h §  2 42
St G B o h nehi n fr agl i c h [ vgl .  Ver gh o,  D L R
2 0 1 4,  4 1 2 ff. ,  bei gef ü gt al s Anl age) .  Auc h
geht di e Wi r k u n g der Str aftat −  l äge si e de n n
vor,  was z wei fel h aft i st −  ni c ht ü ber de n
Rec hts kr ei s der  ( ver mei ntl i c h)  Verl etzten hi -
n aus,  s o dass au c h ei n öffe ntl i c h es I nter esse

Br exi t- Absti m mu n g:  ei n Desaster 
f ür bri ti sc he U mwel t gr u p pe n
Das Votu m z u g u nste n ei n es E U - Austri tts
Gr o ß bri tan ni e ns i st ei n h er ber  R ü c ksc hl ag
f ür  bri ti s c he U mwel tsc h ützer.  De n n de n E U -
Regul i er u n ge n i st es z u ver dan ke n,  d ass L uft,
Wasser  u n d Str än de s au ber er wur de n u n d di e
Ti er wel t gesc h ützt wur de.  Di e E U  h at Gr o ß-
bri tan ni e n vo n s ei n e m e he mal i ge n R uf al s
„dr ec ki ger  Man n “ E ur o pas befr ei t.  N u n
dr o ht de m L an d ei n ö kol o gi sc her  R ü c ksc hri tt,
da es si c h wahr sc hei nl i c h gegen ü ber  de m
Gentec h- An bau öff n en u n d P esti zi de z ul asse n
wi r d,  der e n Ei ns atz i n der  E U  ver boten o der
ei n gesc hr än kt i st.  H i er z u ge h ör e n u nter  an-
der e m di e f ür  Bi e n e n gefährl i c h e n N eo ni koti -
n oi de.  Der U mwel tj o ur n al i st Geor ge Mon bi ot
besc hr ei bt di e E U  al s ei n e n „ S u mpf der  Ma-
c hensc h aften “,  i n de m L obbyi s mus u n d u n z u-
l ässi ge Ei nfl uss n ah me auf der  Tages or d-
n u n g ste he n.  De n n oc h ge he es i n der  E U
ger adez u s au ber z u i m Ver gl ei c h z u de m,
was Gr o ß bri tan ni e n n ac h de m Br exi t dr o-
h e:  di e Abgabe sei n er  S o uver äni tät an di e
U S A u n d der Ausver kauf s ei n er  I nter es-
sen an mul ti n ati o n al e Ko n zer ne.

Kri ti k nac h hal ti g e n Kons u ms al s Fi l m
„ Kons u mkri ti k- Kri ti k “,  s o h ei ßt ei n aktu el l er
Vortr ag vo n J ör g Ber gstedt.  J etzt i st er,  u n-
terl e gt mi t Bi l der n,  al s Mi tsc h ni tt ei n er Ver-
anstal t u n g a m 1 1.  J ul i  2 0 1 6 i n F ul d a i m I n-
ter n et an z usc h auen.  Di e d orti ge Besc hr ei -
b u n g l autet:  „ Di e Wel t ver besser n d ur c h Ei n-
kaufen ? Geht das ? Oder  i st d as Anfeuer n z u m
n ac h h al ti ge n Ko ns u m ei n bi l l i ger  Tri c k der
H er r sc h en den,  u ns ei n g utes Gef ü hl  vor z u-
gau kel n,  währ en d wi r  u nser  Gel d de ne n ge-
ben,  di e di e Pr o du kti o ns mi ttel  besi tze n ? “
Li n k:  https: //youtu. be/ U b 5dl YJy wP 8.  Mehr
I nfor mati o ne n z u m Th e ma fi n den si c h u nter
www. kons u mkri ti k- kri ti k. de. vu.  Das B ü c h-
l ei n „ Kons u mkri ti k- Kri ti k “ aus de m Sei te n-
Hi e b- Verl ag ( www. sei te n hi e b. i nf o)  i st ü ber
den B uc h h an del  u n d  www. akti o nsver s an d.
de. vu z u bezi e h en.

Au ssch n i tt au s der Vortrags-
verfi l m u n g „Kon su m kri ti k-Kri ti k“

E i n B l i ck i n d i e dam al i gen Con tai n er der tegu t-Zen tral e i n
Gi eßen /N eu städter Tor: Vor al l em edl e Ferti gprodu kte.
I n zwi sch en h at d i e F i rm a d i e Con tai n er ei n gesch l ossen .


